
Petition an den Bundesrat 
«Die Schweiz soll die UNO-Konvention zum Schutz aller Personen vor dem 

Verschwindenlassen umgehend unterzeichnen und ratifizieren» 
 

Am 20. Dezember 2006 hat die UNO Generalversammlung die Konvention zum Schutz aller Personen vor 
dem Verschwindenlassen verabschiedet. Das Verschwindenlassen von Personen stellt einen schweren 
Verstoss gegen die Menschenrechte dar und gilt als ein Verbrechen gegen die Menschlichkeit. Besonders 
schlimm ist die Ungewissheit von Angehörigen und Freunden über das Schicksal der verschwundenen 
Person. 
 

Die Konvention ist ein wirksames Instrument zur Vorbeugung und Ahndung dieses Verbrechens, das allzu oft 
unbestraft bleibt. Sie wird erst in Kraft treten, wenn sie von zwanzig Staaten ratifiziert worden ist. Leider 
scheint dieses Ziel auch zwei Jahre nach der Annahme des Konventionstextes noch in weiter Ferne.  
 

Obwohl die Schweiz aktiv an der Ausarbeitung der Konvention beteiligt war, hat sie diese noch immer nicht 
unterzeichnet und ratifiziert. Im Gegenteil, man ist im Begriff, ein langwieriges Konsultationsverfahren zu 
lancieren. Es wurde noch keine Agenda für die Unterzeichnung und die Ratifizierung festgelegt, und es ist zu 
befürchten, dass dieses Vorhaben auf die lange Bank geschoben wird.  
 
Die unterzeichnenden Personen verlangen vom Bundesrat, die internationale Konvention zum 
Schutz aller Personen vor dem Verschwindenlassen umgehend zu unterzeichnen und alle 
nötigen Massnahmen zu ergreifen, damit die Bundesversammlung die Konvention im Hinblick 
auf eine baldige Ratifikation so rasch wie möglich behandeln kann. Sie verlangen zudem, dass 
der Bundesrat in der Zwischenzeit die Öffentlichkeit regelmässig über den Stand des 
Verfahrens informiert.  
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Bitte senden Sie diese Petition mit einer oder mehreren Unterschriften in einem frankierten Umschlag so schnell wie 
möglich, jedoch vor dem 20. Februar 2010 an: Jardin des Disparus, Postfach 108, 1217 Meyrin 1. Zusätzliche 
Unterschriftsformulare können auf www.trial-ch.org/verschwindenlassen.html runtergeladen werden.  

Alle Personen können diese Petition unterzeichnen, unabhängig von ihrem Alter, ihrer Nationalität und ihrem Wohnort.  

Unterzeichnende Organisationen: Aktion der Christen für die Abschaffung der Folter (ACAT Schweiz), Amnesty International, Schweizer 
Sektion (AI-CH), Asamblea Permanente por los Derechos Humanos (APDH), Association des chiliens résidents à Genève (ACRG), Association 
Jardin des Disparus, Comité « Memoria y Justicia » (CMJ), Association Maison populaire de Genève (ASSMP), Communauté genevoise d’action 
syndicale (CGAS), Demokratische Juristinnen und Juristen der Schweiz (JDS), Dondé están, Europa-Dritte Welt Zentrum (CETIM), Gesellschaft für 
bedrohte Völker – Schweiz (GfbV), Humanrights.ch / MERS, IBUKA – Schweizer Sektion, Ligue suisse des Droits de l’Homme, Section de Genève 
(LSDH), Schweizer Sektion der Internationalen Juristenkommission (ICJ-CH), Schweizerische Flüchtlingshilfe (SFH), Solidarité sans frontières 
(Sosf), TRIAL (Track Impunity Always - Schweizerische Gesellschaft für Völkerstrafrecht), Vereinigung für die Verhütung der Folter (APT), 
Weltföderalisten Schweiz (WFS), Weltorganisation gegen Folter (OMCT),  Zentrum für Beratung und Unterstützung von Jugendlichen beim Thema 
Menschenrechte (CODAP).  



 

Das Verschwindenlassen von Personen ist 
eine unmenschliche Handlung, die heute 

immer noch praktiziert wird 
 
Tausende von Menschen sind Opfer des Verschwindenlassens: 
ihr Schicksal ist unbekannt und ihre Angehörigen leben jahrelang 
in Angst. 
 
Dieses Verbrechen, häufig in grossem Massstab verübt, wurde 
vor kurzem oder wird immer noch in Dutzenden von Ländern 
begangen: Algerien, Argentinien, Kolumbien, Äthiopien, Indien, 
Libyen, Mexiko, Nepal, Russland, Sri Lanka usw. Auch die USA 
praktizierten es im Rahmen des "Kriegs gegen den Terror". 
 
Eine Internationale Konvention wurde zur Bekämpfung dieses 
Phänomens angenommen, um die Verantwortlichen zu bestrafen. 
 
Die Schweiz hat 50 Jahre für die Ratifizierung der Konvention 
über den Völkermord gewartet. 
 
Wir sollten nicht 50 Jahre für den Beitritt zur Konvention 
gegen das Verschwindenlassen von Personen warten! 
 

 
 

Unterzeichnen Sie die Petition und 
lassen Sie sie unterzeichnen! 

 

 
Vielen Dank für Ihre finanzielle Unterstützung der Kampagne ! 

Jardin des disparus, CCP 17 - 525869-5 Vermerk: Petition 


